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In eigener Sache
Röbi: «Du, Köbi, findscht du, es

Mobilisations-Denkmal sei für eus jetzf
aktuell?»

Köbi: «Sowieso aber i glaub du
hesch e Silbe verschlückt: du meinscht
doch gwüfj es Mobilisationsschuld-
Denkmal!» Kari

Was ist neutral?
An Eires Küste sank ein Unterseeboot.

Die Mannschaft konnte sich retten

und an Land schwimmen. Zwei
Mann der Küstenwache sahen sie und
hielten vorerst einmal privaten Kriegsrat:

«Wir sollten sie internieren», sagte
der eine. «Warum denn?», fragte sein
Freund. «Weil wir neutral sind.» «Ja,
das weif) ich schon aber, sag' mal:
Gegen wen sind wir eigentlich neutral

» (aus « New Statesman and Nation »)

Stimmt's nid?
In unserer Kompagnie muhte kürzlich

der Spruch gelernt werden: «Der
Krieg ist das Königreich des Wagnisses,
hier fühlen sich die Männer als
Könige.» Ein wackerer Rekrut wiederholte

den Spruch folgendermaßen: «Der
Krieg ist das Königreich des Wahnsinns

» B'

«Muß die Kuh ?»
Dr. Robert Klein, der aus Mannheim

und von der Musik-Hochschule zum
Theater kam, ursprünglich Pianist, dann
Dramaturg, dann Direktor der Berliner
Reinhardt-Bühnen, war der Erfinder der
fragenden Schauspiel -Titel. Er hatte
mit der Fragestellung ans Publikum in
den Kammerspielen des Deutschen
Theaters, «Finden Sie, dafj sich
Constanze richtig verhält?», so viel Erfolg,
dafj er seither, wo immer es anging,
den Original -Titel eines Werkes
willkürlich veränderte und mit einem
Fragezeichen versah, wie eben beim andern

Der Unbekannte Soldat" unter dem Triumphbogen in Paris hat wegen Mehrverbrauch von

59 ms Gas zum Unterhait der ständig brennenden Flamme mit der Pariser Gasgesellschaft ernsthafte

Schwierigkeiten. Sie fordert von ihm eine Geldstrafe von 6000 franz. Franken, Ursache des

reglementswidrigen Verbrauches sei ein mit Gas betriebener Heizapparat in einem Zimmerchen

im Fundament des Triumphbogens, wo ein 90 Prozent kriegsbeschädigter Soldat Wache hält und

gleichzeitig gegen die Kälte kämpft.

Armer, unbekannter Soldat!

Willst Du jemand Freude machen,
Jelmoli hat die schönsten Sachen.

Jelmoli Zürich

Stück Somerset Maughams, «Der
Brotverdiener», das er, nachdem er von
den Reinhardt-Bühnen abgegangen war,
an seinem Renaissance-Theater in Char-
loftenburg unter dem (heute von Basel

übernommenen) Titel «Mufj die Kuh
Milch geben?» aufführte. Zwischendurch

plante er auch die Renaissance
klassischer Komödien und erwog eine
Neu-Aufführung von Lessings «Minna

AMPARl.

von Barnhelm». Da interpellierte ihn
sein Dramaturg: «Herr Doktor, Sie werden

doch nicht diesen langweiligen
Titel stehen lassen? Damit locken wir
keinen Hund ins Haus. Ich schlage
Ihnen etwas Zügigeres für dieses Lustspiel

vor, nämlich ganz in Ihrem
Sinne den Titel: ,Mufj die Kuh
heiraten ...'?» Lux

Geschäftsleute
npte und sorgfältige
-iung der

schätzen die
I

Braustube Hürlimann
gegenüber Hauptbahnhof ZÜRICH
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In eigener- Zacns
köoi: «vu, Xöoi, tincizciit clu, sz

/Vvotzilizâtionz-Osnlcmâl zsi tür suz jst^t
sictusil?»

Xöoi: «Zowiszo sosr i glsuiz clu

iisscii s 5ilc>s vsrzciilücict: ciu msinzciit
ciocii gwüh sz /Vvooilizstionzzcnulci-
Osnicmsl!» «sri

Was ist neutral?
^n ^irsz Xüzts zsni( sin I^ntsrzss-

izoot. Ois /Vìsnnzciistt Iconnts zicii rst-
tsn unci sn t.snci zciiwimmsn. Hwsi
/Vvsnn cisr Xüztsnwsciis zsiisn zis unci
iiisitsn vorsrzt sinmsi orivstsn Xrisgz-
rst: «Wir zoiltsn zis intsrnisrsn», zsgts
cisr sins. «Warum cisnn?», trsgts zsin
frsunci. «Wsii wir nsutrsi zinci.» «^s,
cisz wsik; icii zciion sizsr, zsg' msi:
Osgsn wsn zinci wir sigsntlicii nsu-
trsi » (su5 <- I^isw 5tsts!MSii srici kistion »)

Liinimt's nici?
In unzsrsr Xomosgnis mutjts kür?-

Iicii cisr 8orucii gslsrnt wsrcisn: «Osr
Krieg izt cisz Xönigrsicii cisz Wsgnizzsz,
iiisr iüiilsn zicii ciis /Vìsnnsr s!z Xö-
nigs.» ^in wsclcsrsr ksixrut wiscisr-
iiolts cisn Zorucii tolgsncisrmsizsn: «Osr
Xrisg izt cisz Xönigrsicii cisz Wsiin-
zinnz »

«Ivluk clis l<un ?»
Or. koosrt Xlsin, cisr suz /^snniisim

unci von cisr /vìuzitc.-i-i'oclizcliuls ?um
Insstsr icsm, urzprünglicii ?isnizt, cisnn
Orsmsturg, cisnn virsictor cisr iZsriinsr
rvsinnsrcit-IZüiinsn, wsr cisr tirtinclsr cisr
trsgsncisn 5ciisuzoisl -litsi. Iïr iistts
mit cisr ^rsgsîtsllung snz f'ucililcum in
cisn Xsmmsrzoislsn cis; vsutzctisn
liisstsrz, «^incisn 5is, cish zicii Lon-
ztsnis riciitig vsriislt?», zo vis! iîriolg,
cisi; sr zsitiisr, wo immsr sz snging,
cisn Original -litsi sinsz Wsricsz will-
Icürlicli vsräncisrts unci mit sinsm ^rags-
^siciisn vsrzsii, wis slzsn izsim sncisrn

vsr Unbsksnnts Loicisi" untss clsm Ili'umpnbogsn in ?sns nst wsgsn ivlsnrvsrursuon von

W m^ lZss 7.UM UntS!-ns!t clss stsnciig i»-snnsncisn lìmms mit cis>- psnssr ggsgsseüscnsft smst-
nsfts Sonwiösigksitsn. 8!s toi-cistt von inm s!ns lZsIcistssts von MM àn?, frsnksn^ Ucsscns cisz

ssgismentswicll'igsn Vslàuonss ss! ein mit lZss bstcisbsnsc lieiüsppsl'st in sinsm ^immewlisn
im funcismsnt ciss Inumonbogens, wo ein M Noient. kriegsossonâcligtss- gg^gtàns nâ!t unc!

g!s!on?sit!g gsgsn ciis i<s!ts kämpft,

Hi'mei', unbekannte»' 8olc!at!

vVii>5t Ou jsrnsiici frsucls msclisn,
^simoli list ciis zctiüriztsii Zsctisri.

5tüc>< 5omsr;st /Vìsugiismz, «vsr lZrot-
vsrciisnsr», cisz sr, nscncism sr von
cisn ksiniiarcit-iZüiiNSn slzgsgsngsn wsr,
sn zsinsm Ksnsizzsncs-Iiisstsr in Liisr-
iottsnourg untsr cism (iisuts von kszsl
üizsrnommsnsn) litsi «/Vìul) ciis Xuii
/vîilcii gsc-sn?» suttütirts. Iwizciisn-
ciurcii olsnts sr sucii ciis ksnsizzsncs
KIszzizcnsr Xomöciisn unci srwog sins
l>isu->-xuttüiirung von l.szzingz «/Vunns

von iZsrniisim». vs intsrosiiisrts iiin
zsin vrsmsturg: «r-Isrr voktor, 5is wsr-
cisn ciocii niciit ciiszsn Isngwsiiigsn
litsi ztsiisn lszzsn? Osmit ioclìsn wir
ksinsn t-Iunci in; i-isuz. icii zciiisgs
Iiinsn stwsz ^ügigsrsz tür ciiszsz >.uzt-

zoisl vor, nsmiicii gsn? in iiirsm
Zinns cisn litsi: ,/Vìuk; ciis Xuii iisi-
rstsn ...'?» -.u»

Vsîckstt5leu»s
z st.sn ci,s

Vrsu5»ube ttürlimsnn
gsgsnuds' tlsupiostintiot â.t)lîl<îit!
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